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Stüok rerk

auſes Die Reform des Jrrenweſens
Von unſerem Korreſpondenten

S Berlin 4 November
Kultusminiſter Boſſe hat einen erſten Schritt gethan ſein an

läßlich der Jnterpellation über den Alexianerprozeß im Abgeord
netenhauſe gegebenes Verſprechen einzulöſen Aber nur einen erſten

Schritt denn er hat nur eine Anweiſung gegeben durch welche
anerkannten Mißſtänden abgeholfen werden ſoll eine legislatoriſcheReform iſt noch zu erwarten Alsdann erſtreckt ſich die Wirkung der

Anweiſung nur auf die Privatirrenanſtalten im Königreich Preußen
während eine gründliche Reform vom Reich und ſomit für das Reich
unternommen werden müßte und ſich auf alle Jrrenanſtalten zu
ſtrecken hätte

Aber auch ſchon die Anweiſung iſt ein dankenswerther Schritt
und richtet ſich gegen ſämmtliche Hauptübelſtände ſo daß wenn ſie
nur richtig ausgeführt wird was natürlich die Hauptſache iſt
im Ganzen wenig mehr zu Klagen übrig bliebe Nach dem
Miniſterialerlaſſe ſoll die Aufnahme in eine Privatirrenanſtalt in
der Regel nur auf Grund eines vom Kreisphyſikus oder Kreis
wundarzt in dringenden Fällen auf Grund des von irgend einem
Arzt ausgeſtellten Atteſtes erfolgen doch muß alsdann binnen 48
Stunden das Phyſikatszeugniß herbeigeſchafft werden Von der
Aufnahme die nur innerhalb zweier Wochen nach der letzten ärzt
lichen Unterſuchung erfolgen darf muß die für die Anſtalt zuſtändige
Polizeibehörde ſowie die des Wohnorts binnen 24 Stunden be
nachrichtigt werden und auch der Staatsanwaltſchaft ſoll Anzeige
erſtattet werden

Das wären einſtweilen Kautelen genug wenn nur noch dafür
geſorgt würde daß die Kreisphyſiker genügende Kenntniſſe vom
Jrrenweſen beſitzen zumal ihnen auch die ärztliche Aufſicht über
die Jrrenanſtalten übertragen wird Man kann ein ſehr guter
Arzt ſein und vom Jrrenweſen herzlich wenig verſtehen und ein
brillanter Kreisphyſikus der ja durch allerlei Amtsgeſchäfte noch in
ſeiner wiſſenſchaftlichen und prakticirenden Thätigkeit behindert
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Die ſchöne Sünderin
Ein Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit

Von

26 FortſetzungwWie hoch beziffern Sie denn eigentlich die verſchwundenen
Geldbeträge

Meiner Schweſter konnte nicht viel genommen werden
da ſie nur immer eine kleine Summe in ihrem Geldtäſchchen
hatte Das iſt auch Nebenſache aber der Ring

Er war wohl kaum beſonders werthvoll
Jch nenne ihn unerſetzlich denn meine Mutter würde ihn

nicht für Hunderte nicht für Tauſende hingegeben haben
Zeigen wir uns nicht in jeder Hinſicht entgegenkommend indem
wir dem Mädchen die Gelegenheit bieten uns den geraubten
Gegenſtand zurückzuſtellen ohne ſich zu ihrem Fehltritt bekennen
zu müſſen

Ja aber die einfachſten Dinge ſcheitern dennoch oft
an einer Unmöglichkeit

Jch wüßte nicht welches Hinderniß hier obwalten könnte
Leben Sie wohl Fräulein
Jch empfehle mich Jhnen gnädige Frau

24 Kapitel
Zwei Mütter

Mila erhielt den Schlüſſel zurück
Sie ſowohl wie Sarah und Ruth ſuchten nach dem Weg

gange der Schülerinnen eifrig nach in allen Räumen die den
jungen Mädchen zugänglich waren aber der Ring fand ſich
auf keinem Möbel und ebenſo wenig im Briefkaſten

Frau K weinte leiſe vor ſich hin Sie war etwas
abergläubiſch und meinte mit dem geliebten Andenken ſei ihr
auch ein ſchützender Talisman genommen

Nachdruck verboten

999000000
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wird braucht erſt recht nicht Viel von der Pſychiatrie zu verſtehen
wenn nicht die Ernennung zum Kreisphyſikus direkt abhängig
gemacht wird von einem gewiſſen Studium und von einer längeren
Praxis auf dem Gebiete des Jrrenweſens

Daß die Regierung dem Spezialwiſſen und Spezialkönnen auf
dieſem Gebiete jetzt mehr Bedeutung als früher beilegt Das beweiſt
die Anordnung daß mit der ärztlichen Leitung der Privatirren
anſtalten nur ſolche Aerzte betraut werden dürfen welche ſich
durch längere Thätigkeit in einer öffentlichen größeren Anſtalt oder
an einer yſychiatriſchen Univerſitätsklinik die nöthigen Kenntniſſe
in der Jrrenheilkunde verſchafft haben Man mag von der
Zerſplitterung des mediziniſchen Studiums in ſo viele Spezial
ſtudien denken was man will die Pfychiatrie verdient ganz be
ſonders als Spezialſtudium abgezweigt und als Spezialfach geübt
zu werden Ganz und gar werden ſich die verſchiedenen Gebiete
nicht trennen laſſen Der gewöhnliche Mediziner wird immer noch
mehr von der Pſychiatrie verſtehen als der geſcheidteſte Laie aber
einer Jrrenheilanſtalt vorſtehen und Jrre behandeln ſollte nur ein
Spezialiſt Es iſt daher ein dankenswerther Fortſchritt daß die
Regierung jetzt ſich nicht mehr damit begnügt daß der Leiter einer
Jrrenanſtalt überhaupt ein Arzt ſei ſondern verlangt daß er ein
Spezialiſt und zwar ein theoretiſch wie praktiſch gebildeter
Pſychiater ſei Aber daraus folgt daß der ärztliche Reviſor
auch Etwas von der Spezialwiſſenſchaft verſtehe

Nach der Aufnahme und ſogar noch mehr als die Aufnahme
ſelbſt iſt von Wichtigkeit die Reviſion Ohne eine gründliche und
zuverläſſige Reviſion nützen die vorſorglichſten Aufnahmebeſtimmungen
Nichts Der Miniſterialerlaß ſchreibt hier nun vor daß die Reviſion
unerwartet zu erfolgen hat und zwar durch den Phyſikus oder
den ihn vertretenden Medizinalbeamten zweimal jährlich durch die
Beſuchskommiſſion unter Hinzuziehung des Phyſikus einmal jährlich
Wir finden Das etwas wenig Die Reviſionen ſollten viel häufiger
erfolgen und namentlich ſollten auch Garantien geſchaffen werden
daß ſie wirklich unerwartet ſtattfinden und nicht ſchablonenhaft
vorgenommen werden

Der Erlaß enthält noch Beſtimmungen über die Zahl der
Kranken die einem Arzt zugetheilt werden dürfen über die Be
handlung der wilderen Patienten u ſ w Doch das ſind zwar
auch wichtige Details aber das große Publikum iſt vor Allem
intereſſirt an den Vorſchriften über Aufnahme und Reviſion

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 4 November Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin wohnten geſtern Vormittag dem Gottesdienſte in
den Kommuns des Neuen Palais bei Mittags begab ſich das
Kaiſerpaar mit dem Könige von Portugal nach dem Schloſſe
Kl Glienicke zur Frühſtückstafel bei dem Prinzen und der
Prinzeſſin Friedrich Leopold Nach der Abendtafel wohnte das
Kaiſerpaar mit dem Könige von Portugal im Opernhauſe dem
Théatre paré bei Heute früh unternahm der Kaiſer einen
Spazierritt in die Umgebung des Neuen Palais hörte hiernach
die regelmäßigen Vorträge und wohnte Mittags mit dem Könige
von Portugal in Potsdam der Rekrutenvereidigung im

E JFWrTagelang warteten die Damen dann erſchien in dem zu
jener Zeit noch exiſtirenden Tageblatt folgende Bekanntmachung

Aus dem in der Wilhelmſtraße ſtehenden Hauſe Nr
wurde vor ungefähr acht Tagen ein Ring glatter ſich nach
oben zu theilender Goldreif mit Granat und Türkis entwendet
Dem Wiederbringer oder demjenigen der genaue Auskunft über
den Verbleib des Ringes geben kann wird eine Belohnung
von 50 Mk zugeſichert

Was iſt das Hier wurde ein Diebſtahl begangen und
davon ſetzte man mich nicht in Kenntniß fragte Baumann

Mama wollte es ſo erwiderte Mila kurz und Ruth bat
beinahe demüthig Nicht böſe ſein lieber Werner Es walten
da ganz beſondere Umſtände

Jhre linke Hand war immer noch verbunden und ſchmerzte ſehr
Gut reden wir nicht mehr darüber
Zürnen Sie
Jhnen o nein
So ließ Großkopf doch die Bekanntmachung einrücken

Sſagte Sarah als ſie ſpäter mit ihren beiden älteren Töchtern
allein war

Nein Mama ich hat es entgegnete Mila
Du Dieſes Vorgreifen
Ja worauf willſt Du denn noch warten Hätte man den

Ring auf die von Dir vorgeſchlagene Weiſe zurückgeben wollen
ſo wären wir längſt in ſeinem Beſitz

Allerdings Was verſprichſt Du Dir denn aber
Sie konnte nicht ausreden Es wurde geklingelt und Bertha

meldete

Frau Großkopf SJch möchte ſie nicht ſehen flüſterte Sarah
Jſt auch ganz unnöthig Geh nur
Schweſter ich bitte Dich begann Ruth
Ach ziehe Dich nur mit Mama zurück Es wird mir

ſehr angenehm ſein Bertha

Langen Stall bei Nach dieſer nahmen der Kaiſer und deſſen
Gaſt das Frühſtück im Regimentshauſe des 1 Garde Reg z F
ein Um 3 Uhr Nachmittags fand auf der Mopke vor dem
Neuen Palais ein Exerziren des Lehr Jnfanteriebataillons vor
dem Kaiſer und dem Könige von Portugal ſtatt Abends um
9 Uhr reiſte der König von Portugal von der Wildparkſtation
nach England ab Auf dem Bahnhofe waren zur Verabſchiedung
der Kaiſer die Kaiſerin mehrere Prinzen ſowie eine Deputation
des 20 Jnfanterieregiments aus Wittenberg eingetroffen

Reichskanzler Hohenlohe empfing am Sonnabend
den Beſuch des Königs von Portugal Der Beſuch dauerte über
eine halbe Stunde

v Thielmann bisher preußiſcher Geſandter in München
iſt zum Botſchafter in Waſhington ernannt worden

Ahlwardt, der unlängſt in Bayern eine Agitations
reiſe unternommen befindet ſich augenblicklich in Wien und hält
in den Vororts Wirthshäuſern antiſemitiſche Reden Heute Abend
iſt er mit ſeiner Frau plötzlich abgereiſt hat alſo dem für Lneger
geplanten Bankett nicht beigewohnt Man glaubt daß er von der
Polizei einen Wink erhalten hat Wien ſobald als möglich zu
verlaſſen

Die Sitzung des Staatsminiſteriums hat am
Sonntag nicht am Sonnabend ſtattgefunden auf welch letzteren
ſie allerdings urſprünglich angeſetzt war

Das preußiſche Staatsminiſterium beſchäftigte
ſich vor zwei Wochen mit der Novelle zum Gerichtsverfaſſungs
geſetz und zur Strafprozeßordnung und beſchloß die Allerhöchſte
Zuſtimmung nachzuſuchen und dem Bundesrathe ſo zeitig zugehen
zu laſſen daß der Entwurf noch vor Weihnachten in den Reichs
tag gelange Die bemerkenswerthen Veränderungen in der letzten
Vorlage betreffen die Geſchäftsvertheilung die wieder den Gerichts
präſidenten überlaſſen bleibt Auch betreffs des Komtumazver
fahrens wird mehr den Wünſchen der Juſtizkommiſſion entſprochen
Die Vorſchläge der Einführung der Berufung in Strafſachen der
Einſchränkung der Prozeßgarantien Einſchränkung des Wiederauf
nahmeverfahrens Entſchädigung unſchuldig Verurtheilter bleiben
erhalten dagegen ſoll das Syſtem der Privatſtrafklagen auf ſchwere
Körperverletzung und Hausfriedensbruch ausgedehnt werden ſoweit
nicht das öffentliche Jntereſſe in den Vordergrund tritt

Der Entwurf
wird den Studirenden der Rechte in einem beſonderen Erlaß des
Kultusminiſters und des Juſtizminiſters zum Studium empfohlen

Jn der heutigen Konferenz einer Reviſion des
Alters und Jnvaliditätsgeſetzes begrüßte Staatsſekretär
v Bötticher die Theilnehmer Geheimrath v Woedtke führte
aus daß die Selbſtverwaltung und das berufsgenoſſenſchaftliche
Prinzip ſich ſehr gut bewährt hätten Präſident Dr Bödiker
führte aus daß die Berufsgenoſſenſchaften und das Selbſtverwaltungs
prinzip die Proben gut beſtanden hätten Redner ſprach ſich gegen
das Markenkleben aus und meinte die Berufsgenoſſenſchaften könnten
den größten Theil des Alters und Jnvaliditätsgeſetzes dahin über
nehmen daß ein beſtimmter Prozentſatz etwa 1 Prozent am
Jahresſchluſſe umgelegt und von den Genoſſenſchaften eingezogen
wird Auch die meiſten übrigen Redner ſprachen ſich über die
Berufsgenoſſenſchaften günſtig aus

Frau Großkopf trat ein Es war merkwürdig wie ge
altert ſie erſchien

Nehmen Sie Platz gnädige
Ja ſind wir denn allein Sind wir wirklich allein

Ein ſcheuer Blick nach der nur angelehnten Thür des
Unterrichtszimmers begleitete dieſe Frage

Niemand iſt zugegen
Das im chi Smuſorngt tmDas im Tageblatt erſchienene Jnſerat ſetzte uns einiger

maßen in Erſtaunen
Weshalb Jch ſprach doch bereits früher davon
Seitdem übergaben Sie aber meinem Manne die ganze

Angelegenheit

Sie wurde noch nicht gefördert
Das geht ja doch auch nicht ſo ſchnell

des

Frau

Mein Mann
ſagte heute als er das Tageblatt las Ja meint denn
Fräulein K ich wolle die Sache unterdrücken oder todt
ſchweigen weil ſie ſelbſtändig handelnd vorgeht

Je nun ich bin keine von den geduldigen Seelen
Fräulein es ſcheint mir doch als hätten Sie unſere

Anna im Verdacht Frau Großkopf ſtand auf und ſtützte
ſich mit beiden Händen ſchwer auf den Tiſch Mein Mann
fragte ſie heute er ſagte Haſt Du das Geld und den Ring
genommen Anna Geſteh es ein dann kann vielleicht noch
das Aergſte abgewendet werden Freilich ſobald Du zugiebſt
eine Diebin zu ſein kann ich nichts anderes thun als mir
eine Kugel durch den Kopf ſchießen denn weiter zu leben ver
möchte ich natürlich nicht Nein Vater ich bin keine Diebin
erwiderte unſere Anna Und ſie iſt s auch nicht Fräulein
ſie iſt es ganz gewiß nicht

Zitternde Angſt ſprach aus jedem Wort Warum ſollte
ſie ſich denn auch ſo vergangen haben Es mangelt ihr an
nichts Täglich bekommt ſie Geld von mir um ſich dieſes oder
jenes zu kaufen Mein Himmel das einzige Kind und noch
dazu ein kränkliches dem ſchlägt man nichts ab Und Ringe

bürgerlichen Geſetzbuchs
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See 2 MittwochNachdem der ar nunmehr auf den 3
einberufen iſt intereſſirt der augen a and der Fraktions

e Es werden die Konſervativen mit 59 oder 60 falls Müller
aldeck ſich ihnen anſchlöſſe Mitgliedern die Reichspartei mit 26

die dentſch ſoziale Reformpartei mit 14 falls Müller Waldeck ſich
hier anmeldet andernfalls mit 13 das Centrum mit 98 die Polen
mit 19 die Nationalliberalen mit 48 die freiſinnige Vereinigung
mit 15 die deutſchfreiſinnige Volkspartei mit 24 die ſüddeutſche
Volkspartei mit 11 die Sozialdemokraten mit 46 Mitgliedern in
den Reichstag einziehen bei keiner Fraktion werden 26 ſein Jm
Ganzen ſind z Z ſieben Mandate unbeſetzt

Die internationale Lage wird für überaus ernſt
angeſehen Auf den bekannten Artikel des Petersburger Re
gierungsboten iſt jetzt die Antwort des engliſchen Kabinets und
war in dem konſervativen Obſerver erfolgt Es heißt in dieſemArtikel u Jnzwiſchen wollen wir unſer Blut kalt halten

und für mögliche Ereigniſſe vorbereiten Wir haben die Sympathien
der Vereinigten Staaten Oeſterreich Ungarns und
Jtaliens auch iſt es nicht wahrſcheinlich daß Dentſchland

elches zwar auf unſere Macht und unſeren Wohlſtand Le üchtigſt egen uns Partei nehmen wird wir müſſen aber unſer Haus

bereiten damit wir nöthigenfalls allein fechten können ohne auf
Alliirte warten zu müſſen Und weiterhin Wir glauben nicht
an die igun der ruſſiſchen Diplomatie zugeſchriebene Schlauheit Rußland iſt unter ſchwierigen Verhältniſſen ein Anhänger

des Syſtems der Verſuchsballons Es iſt jedoch eine offene Frage
ob es ſchnell die Windrichtung zu erkennen im Stande iſt ſobald
Aufftieg erfolgt iſt Was Rußland unter hinterhaltlos verſtehen
ſollte iſt daß Englands auswärtige Politik jetzt eine kontinuirliche
iſt nicht weil die Kontinuität den politiſchen Parteien oder aus
gezeichneten Staatsleuten genehm iſt ſondern weil die Exiſten
der Bevölkerung unſeres Landes von der Herrſchaft an
der See und der Erhaltung und Ausdehnung unſerer
kwmmerziellen Jntereſſen im Auslande abhängig iſt Nur
einen geringen Theil unſeres Handels uns nehmen heißt in
unſeren Jnduſtriecentren unbeſchäftigte Familien im Großen ſchaffen
Selbſt nicht um die Freundſchaft Rußlands nicht ein
mal um die Rußlands und Frankreichs vereint iſt Eng
land gewillt in die Verkürzung ſeiner materiellen Jntereſſen
im Auslande zu willigen Sie ſind ſein Lebensblut Klarer
können wir uns nicht ausdrücken Frau von Nowikoff und Herr
von Staal werden der Sache des internationalen Friedens in
beiden Ländern dienen wenn Fürſt Lobanoff und ſein kaiſerlicher
Herr darüber informirt ſind daß England entſchloſſen iſt Lord
Salisbury in der Aufrechterhaltung engliſcher Jntereſſen
zu unterftützen und daß es heute nicht länger zwei Parteien
in England giebt mit deren Ehrgeiz Rußland jongliren kann

Jn der S wurde am Sonntag über die Ver
h des Militärweſens e und derbezügliche von der Bundesverſammlung eingebrachte Antrag in

der Volksabſtimmung mit 252000 gegen 185000 Stimmen ver
worfen 17 Kantonsſtimmen ſtanden gegen 4 Die Vorlage
ſollte das Siegel ſein auf die ſeit Jahren gemachten Anſtrengungen
wenigſtens im Heerweſen das Prinzip der Centraliſation
durchzuführen isher ſind dieſe Verſuche noch ſtets an dem
Widerſtande der Föderaliſten geſcheitert mit denen die Sozialiſten
und der größere Theil der Ultramontanen ſich vereinigt hatten
Die Kantone wollen in allen den Bund angehenden Dingen ein
gewichtiges Wort mitſprechen und ſo beſteht auch im Militärweſen
eine Zweiherrſchaft die nicht nur zu ſteten Reibungen zwiſchen der
Centralgewalt und den kantonalen Militärbehörden führt ſondern
die zweckmäßige Entwickelung des Schweizer Heerweſens überhaupt
lähmt Nun hatte ſich endlich in weiten Kreiſen die Ueberzeugung
Bahn gebrochen daß es ſo nicht weiter gehen könne Man ſagte
ſich daß die Neutralität der Schweiz ihre ſtärkſten Wurzeln und
ihre Kraft in der eigenen Armee habe und nicht in den papierenen
Verträgen die wie die Geſchichte zur Genüge lehrt mitunter
leichten Herzens gebrochen werden Es iſt deshalb in der That
für die Schweiz geradezu ein Gebot der Selbſterhaltung Alles
aufzubieten was ihre Wehrhaftigkeit fördert um in Zeiten der
Gefahr jeder Macht die etwa Luſt verſpüren möchte die Neutralität
der Schweiz zu verletzen eine Achtung gebietende Armee entgegen
ſtellen zu können Gerade von diefem Standpunkte aus d h von
der Möglichkeit ob die Schweiz in einem künftigen Kriege ihrer
Nachbarſtaaten in der Lage ſein werde ihre Neutralität wirkſam
zu wahren wird die ſchweizeriſche Armee im Auslande beurtheilt
und die Beſtrebungen und Fortſchritte auf dem Gebiete des Heer
weſens aufmerkſam verfolgt Daß eine militäriſche Aktion der
Schweiz nicht zu den unmöglichen Fällen gehört hat ja der deutſch
franzöſiſche Krieg wieder gezeigt Jn ſchlagender Weiſe fertigte
Bundesrath Welti dieſer Tage die Widerſacher der neuen Vor
lage in öffentlicher mit brauſendem Beiſall begrüßter Rede ab
Er betonte die Militärhoheit der Kantone beſtehe im Hoſenflicken
und Kapüteklopfen Heiterkeit Schlechtere Zuſtände im Militär
weſen ließen ſich in Bezug auf Bekleidung und Ausrüſtung nur
denken wenn man ſich vorſtelle die Schweiz beſtehe aus vierund
vierzig Halbkantonen Wenn die Schweiz der Behauptung ihrer
Reutralität nicht gewachſen ſei ſo beſtehe für jeden Nachbarſtaat
im Kriege ein Recht dem Gegner zuvorzukommen und das zu thun
was die Schweiz hätte thun ſollen Es ſei endlich an der Zeit
den Antrag zu verwirklichen den Bern ſchon 1848 an der Tag
ſatzung geſtellt Die Kantone die jetzt für ihre Scheinſouveränetät
auf militäriſchem Gebiete kämpfen und dadurch die Militäreinheit
hemmen laufen Gefahr ihre wirklichen Souveränetätsrechte zu ver
lieren

vwuwwwwwwowrowuaanmmwoeaoeooossmein Gott wir haben deren ſo viele und wenn ſie ſagen
würde Mutter gieb mir den oder den ſo bekäme ſie ihn
ja gleich Warum ſollte ſie

Ja warum ſollte ein kaum erwachſenes Mädchen die
Tochter anſtändiger wohlhabender Leute die Hand nach fremdem
Eigenthum ausſtrecken und warum ſollte man ſie ſchonen wenn
es dennoch geſchieht rief Mila während Zorn und Entrüſtung
aus ihren Augen funkelten Jſt denn die ſtets ſtrafbereite
Gerechtigkeit nur für die arme Klaſſe nur für die ſogenannten
Enterbten des Schickſals da Verwahrloſte Kinder die nie
etwas anderes vor Augen hatten als Elend Sünde und Ge
meinheit denen man niemals den Unterſchied zwiſchen recht
und unrecht begreiflich machte werden in eine Beſſerungs
anſtalt geſchickt wenn ſie von Noth und Hunger getrieben ein
Brot oder ein paar Pfennige veruntreuen an das Haupt der
jenigen aber die im Schutze wohlgeordneter Familienverhält
niſſe aufwuchſen niemals Mangel litten und ſich nur aus an

eborenem verbrecheriſchen Triebe erniedrigten durfte man bei
eibe nicht rühren Wenn ſolche Privilegien gelten ſollen

dann iſt ja die ganze irdiſche Gerichtsbarkeit morſch und faul
und würde verdienen mit einem kräftigen Fußtritt über den

geworfen zu werden Nein ich wüßte nicht was michgerade in dieſem Falle veranlaſſen könnte das Geſchehene zu
hemantein und zu verbergen

Frau Großkopf ſank wieder auf den Divan nieder
iſt s nicht geweſen wiederholte ſie mechaniſch
gar keine Rede ſein

mber

Anna
Davon kann
Fortſ folgt

Seueral Enzeiger far Halle und den Saalkreis
Angelagten des Vock des Sohnes deſſelben Alfred und der unverehelichteUeber die Exiſtenz eines ruſſiſch chineſiſchen

Geheimvertrags weiß ein Telegramm der Central News
aus Shanghai vom Z ds Mts zu melden Der Bericht über
den angeblichen Gehetm Vertrag zwiſchen Rußland und Chinadeſſen Veröffentlichung in den Times ſo viel Aufſehen erregte

iſt am 15 Oktober zuerſt in der offiziellen chineſiſchen Zeitung er
ſchienen Darnach hätten die franzöſiſchen Blätter Recht gehabt
welche an der Richtigkeit der Times Nachricht feſthielten Die
letztere datirt vom 25 Oktober der Artikel in dem Petersburger

Regierungsboten folgte am 29 man wird nicht umhin können
beide Vorgänge in einen inneren Zuſammenhang zu bringen
Die Red

Der Ausſchuß des Bundes der Landwirthe iſt
heute hier behufs Berathung des Antrags Kanitz zuſammen
getreten

Leipzig 4 November Das Reichsgericht hat die in
uchsmühler Prozeſſes eingelegte Reviſion verSachen des

ren b November In der K de ein
urg 4 November Jn der Kammer wurde eine

Jnterpellation betreffend die Theilnahme des Großherzogs
an der Sedanfeier auf Schloß Königſtein angemeldet
Schloß Königſtein et im Naſſauiſchen nebenbei bemerkt in

landſchaftlich reizender Gegend Der Großherzog von Luxemburg
früherer Herzog von Naſſau verfehlt nicht jedes Jahr auf kurze
Zeit nach Königſtein zu kommen Die Red

Frankreich
Paris 4 November Das Portefeuille der Kolonien iſt

dem Deputirten Guiyeſſe übertragen worden Das Miniſterium
des Auswärtigen wurde von allen Diplomaten denen es Bourgeois
anbot ausgeſchlagen ſchließlich nahm es der Chemiker Berthelot
an Das ruft ebenſo viel ernſthafte Angriffe in der Preſſe als
Spottartikel wach und man bemüht ſich aus der Vergangenheitdes Gelehrten nachzuweiſen daß er für die Politik abſolut nicht

tauge Dem Frankf Gen Anz wird u a geſchrieben Nichts
ſieht einem Diplomaten unähnlicher als ein Gelehrter und es
bedurfte der ganzen Naivetät durch welche ſich die großen Ge
lehrten gewöhnlich anszeichnen um den Freund und Nachfolger
Renan s vom Collège de France in das Miniſterhotel am Quai

Orſay überſiedeln zu laſſen Berthelot eignet ſich für ſeinen
neuen Poſten ungefähr ſo wie ſich ſeinerzeit unſer berühmter
Ornithologe Brehm für das Amt eines preußiſchen Kultusminiſters
qualificirt hätte Wie der verſtorbene Berliner Gelehrte kokettirt
nämlich auch der Pariſer Profeſſor mit ſeinen extremen An
ſchauungen in Politik und Religion Wie Brehm ſo kann Berthelot
es nicht laſſen bei jeder Gelegenheit ſeine Pfaffenfeindſchaft zur
Schau zu tragen Er iſt aggreſſiv ungläubig und provokant jakobiniſch
Für das einundzwanzigſte Jahrhundert ſieht er wenigſtensäußerte er ſich ſo vor etwa Jahresfriſt den Anbruch eines

goldenen Zeitalters voraus wo die Erde ein großer Garten Eden
fein und die Menſchen in der Fülle aller Genüſſe des Friedens
ſchwelgen würden Die Luftſchifffahrt ſo proklamirte er damals

werde Dank der Chemie die ihr heute noch fehlenden Motoren
beſitzen und ſolche überlebten Einrichtungen wie Landesgrenzen
Zölle und Zollverträge in die hiſtoriſche Rumpelkammer ge
worfen haben Heute wurde ſowohl in der Deputirtenkammer
wie im Senat die Erklärung der Regierung wie ſie ſich
zu den ſchwebenden Tagesfragen zu ſtellen gedenkt verleſen Jn
der Kammer verlas ſie Miniſterpräſident Bourgeois Es wird
zunächſt eine Unterſuchung über die Südbahnangelegenheit
in Ausſicht geſtellt ebenſo ein Geſetzentwurf welcher den Parlaments
mitgliedern verbietet Verwaltungsrathsſtellen bei Geſellſchaften an
unehmen die mit dem Staat in einem Vertragsverhältniß ſtehenFerner werden Entwürfe angekündigt betreffend die progreſſive

Erbſchaftsſteuer die Reform der Getränkeſteuer und eine allgemeine
Einkommenſteuer Behufs Schutzes der Landwirthſchaft gegen
internationale Spekulationen würden geeignete Maßregeln ergriffen
werden Die Erklärung ſtellt einen Geſetzentwurf betreffend
Schaffung einer Kolonialarmee in Ausſicht will an den gewonnenen
Bündniſſen zur Wahrung des europäiſchen Gleichgewichts feſt
gehalten wiſſen und ſagt die Regierung werde im Kampfe zwiſchen
Kapital und Arbeit völlig unparteiiſch aber unaufhörlich bemüht
ſein das Loos der Kleinen und Schwachen zu verbeſſern

Orient
Sofia 4 November Wie das ruſſophile Blatt Stara

plania meldet hat Prinz Ferdinand den Miniſtern erklärt er
werde den Prinzen Boris orthodox taufen laſſen falls die Sob
ranje welche er als den Ausdruck des Willens der Nation betrachte
es fordern ſollte er ſei damit einverſtanden daß die Taufe am
18 Januar a St 1896 als dem Geburtstage des Prinzen Boris
ſtattfinde Die Regierungskreiſe verhalten ſich reſervirt und geben
nur den grundſätzlichen Entſchluß des Prinzen Ferdinand zu

Giftmordprozeß S5priugſtein
Prenzlau 5 November

Der Prozeß der geſtern vor dem hieſigen Schwurgericht begonnen hat
erinnert an den Giftmordprozeß Joni aux der ſich im Januar d J in
Antwerpen abſpielte Nicht weniger als ſieben Perſonen ſoll
der Angeklagte Kaufmann Hermann Springſtein im Laufe der Zeit
durch Gift ermordet haben Von dieſen ſieben Fällen hat die
Staatsanwalt zur jetzigen Verhandlung einen und zwar die Vergiftung
der Ehefrau des Angeklagten unter Anklage geſtellt während die übrigenzur Kennzeichnung der Handlungsweiſe des Beſchuldigten im Laufe der

Verhandlung zur Sprache kommen werden An dieſem unter Anklage
ſtehenden Morde ſoll die Schweſter des Angeklagten die verwittwete
Schmiedemeiſter Auguſte Bock geborene Springſtein theilgenommen haben
ſo daß auch dieſe mit auf der Anklagebank Platz nehmen mußte Der
Angeklagte Springſtein iſt bisher unbeſtaaft und befindet ſich ſeit dem
19 März d J im hieſigen Unterſuchungsgefängniß während die Angeklagte
Bock aus der Strafanſtalt in Luckau vorgeführt wird woſelbſt ſie eine
ihr vom hieſigen Schwurgericht am 17 Juni 1895 zuerkannte vierjährigeZuchthaueſtragfe wegen wiſſentlichen Meineids zu verbüßen hat

Der Angeklagte Springſtein betrieb hierſelbſt Neuſtädter Damm ein
Materialwaarengeſchäft ohne indeß beſonders gute Einnahmen zu erzielen
Er iſt gelernter Schmied und hat ſich wie er angiebt der Thierarznei
kunde gewidmet

Nachdem Springſtein etwa bis 1893 als Schmied in Königsberg Nmewohnt verzog er mit der mitangeklagten Schweſter welche ihm die

Wirthſchaft führte zunächſt nach Anklam und von dort nach Paſewalk
Hier heirathete er am 25 Juli 1893 ſeine verſtorbene Ehefrau und ver
zog darauf im Jahre 1894 nach Prenzlau

Am 7 März 1895 verſtarb nun hier plötzlich die Ehefrau des Ange
klagten und alsbald entſtand das Gerücht daß Frau Springſtein keines
natürlichen Todes geſtorben ſei Dies Gerücht fand bald größere
Verbreitung und auf Antrag der königlichen Staatsanwaltſchaft wurde die

Leiche ausgegraben und obdueirt ie von dem gerichtlichen Chemiker
Dr Biſchoff in Berlin vorgenommene Unterſuchung der inneren Leichen
theile ergab das Vorhandenſein von 0,034 Gramm Strychnin im Magen
dem Zwölffingerdarm und der Speiſeröhre während nachweisbare Mengen
desſelben Giftes auch in den anderen inneren Organen von BViſchoff feſt
geſtellt wurden

Nun richtete die Staatsanwaltſchaft ihre Ermittelungen auch auf ſechs
Todesfälle welche in der Zeit von 1886 bis 1892 während welcher
Springſtein in Königsberg Nm wohnhaft war vorgekommen waren
Unter den dort verſtorbenen Perſonen befanden ſich auch die Eltern des
Angeklagten und ein Schwager desſelben der Schmiedemeiſter Johann
Bock welcher ſein Leben mit 12,000 Mk verſichert hatte Alle ſtarben
unter verdächtigen Umſtänden Das Leben ſeiner Ehefrau hatte der An
geklogte mit 3000 Mk verſichert

s wurde Seitens der Anklagebehörde auch die Exhumirung der fünf
im Hauſe des Springſtein verſtorbenen Perſonen nämlich der Eltern des

6 November Kr 261
Fiebelkorn angeordnet und innere Theile dieſer Leichen einer nachträgtüchen
Unterſuchung unterworfen Wenngleich nun auch die Unterſuchung Spuren
von Arſenik in den Leichentheilen des Vaters und der Mutter des An
geklagten ergab konnte doch nicht mehr mit Gewißheit feſtgeſtellt werden
daß die Todesurſache auf Arſenikvergiſtung zurückzuführen ſei Hinſichtlig
der Ehefrau des Springſtein gelangte der Chemiker indeß zu dem Reſultat
daß deren Tod infolge Vergiftung durch Strychnin erfolgt ſei Als feſt
geſtellt nimmt die Staatsanwaltſchaft an daß in der Apothete
zu Königsberg erhebliche Qualitäten Gift insbeſondere Arſenif ind
Strychnin eingekauft hat

Seitens der Staatsanwaltſchaft ſind zum Termine 22 Zeugen
drei Sachverſtändige vorgeladen worden unter letzteren befindet ſich
gerichtliche Chemiker Dr Biſchoff in Berlin Die Vertheidigung der An
geklagten liegt in den Händen des Juſtizraths Meißner Prenzlau

Aus der Umgebnng
s Ammendorf 4 November Sittlichkeitsverbrechen Geſtem

Vormittag verübte der Schachtarbeiter Pieshold an der 9 jährigen
Tochter eines hieſigen Einwohners ein Sittlichkeitsverbrechen Pieshold
hatte das Kind nach dem hieſigen Mühlenholze gekockt Der Vate,
welcher nach dem Kinde ſuchte fand es erſt als die ruchloſe That zur
Ausführung gebracht war Er erſtattete beim hieſigen Gendarm Anzeige
welcher Pieshold verhaftete und der Staatsanwaltſchaft zuführte

h Gröbers 4 November Verſtümmelt Eine ſchwere Ver
ſtümmelung der linken Hand zog ſich heute Nachmittag das 3 Jahre alle
Söhnchen des Arbeiters Schirmer von hier zu indem es ſich beim
Spiel mit einem e e 7 Beile drei Finger abtrennte Daß
arme Kind wurde der Kö Klinik in Halle zugeführt

Domnitz 4 November Goldene Hochzeit Jn voriger
Woche begingen der en Karl Ohme und ſeine Ehefrau das Feſt der
goldenen Hochzeit ei der kirchlichen Feier wurde dem Jubelpaar die
ihm vom König verliehene Ehejubiläumsmedaille überreicht Bei einem

ſtmahl trat die allgemeine Verehrung zu Tage deren ſich das würdig
aar auch außerhalb des Kreiſes ſeiner Verwandten erfreut

n Cönnern 4 November Jagd Die Jagdinhaber in den
Nachbargemeinden Nelben und Zellwitz hielten am vorigen Mittwoch bei
gutem Wetter ihre gemeinſame Jagd ab Von einigen vierzig Schützen
wurden 450 Haſen und vier Rebhühner zur Strecke gebracht während im
vorigen Jahre reichlich 700 Haſen erlegt wurden

st Deuben 4 November Verunglückt Der auf Grube von
Voß hierſelbſt beſchäftigte Schloſſer Lange von hier fiel aus einer ganz
geringen Höhe etwa 1 Meter herunter und zog ſich dabei einen Rippen
bruch zu was ſeine Ueberweiſung in das Unfallkrankenhaus Bergmanngz
troſt in Halle erforderte

st Näthern 4 November Unfall Der Grubenarbeiter Thurm
aus Zangenberg hatte vorgeſtern Nachmittag das Unglück auf Grube

Neue Sorge hierſelbſt wo derſelbe beſchäftigt iſt beim Kohlenfördern
mit dem rechten Arme zwiſchen zwei Förderwagen zu gerathen wobei er
ſich den Unterarm brach Th mußte ſich ſogleich nach Halle in das
Krankenhaus Bergmannstroſt begeben

Mücheln 4 November Goldene Hoch zeit Herr Sozietäts
inſpektor Stutzbach hierſelbſt feierte am Sonnabend mit ſeiner Gemahlin
das Feſt der goldenen Hochzeite Unterrißdorf 4 November Diemenbrand Geſtern Morgen

brannte ein Getreidediemen des Gutsbeſitzers Herrn Otto Schließer
nieder Die Entſtehungsurſache iſt nicht bekannt Dieſelbe ſoll mit
8000 Mark verſichert ſein

Pehritzſch 4 November Diemenbrand Ein Strohdiemen
von etwa 400 Centner Jnhalt brannte geſtern Nachmittag dem Guts
beſitzer Herrn Haufe hierſelbſt ab Vermuthlich haben 2 Bummler den
Diemen welcher unverſichert geweſen ſein ſoll angeſteckt denn kurz vor
Aufgang des Feuers ſah man ſie in der Richtung auf Taucha zu vom
Diemen weglaufen

A Stafßzfurt 4 November Erſchlagen Jm nahen Förder
ſtedt entſtand geſtern Abend zwiſchen Knechten eine große Schlägerei
Dabei wurde einer der Betheiligten todtgeſchlagen Es ſind mehrere
Verhaftungen erfolgt

r Gerbſtedt 4 November Schwerer Unglücksfall Jn
Folge Anſammlung von Gaſen im Glückhilfſchachte kamen heute früh
beim Anfahren ihrer Arbeit nachſtehende Bergleute von hier zu Schaden
Albert Born Auguſt Hartmann Friedrich Oehring Friedrich
Sonnabend und Otto Wiebach indem ſie zum Theil ſehr ſchwere
Brandwunden erlitten Born und Hartmann mußten nach dem Gewerk
ſchaftlichen Krankenhauſe übergeführt werden und wird an deren Auf
kommen gezweifelt

m Nordhanſen 4 November r Eine großeAufregung hat ſich der Einwohnerſchaft des Dorfes Bliedungen be
mächtigt Jm letzten Jahre brannte es dort auf dem Rittergute der
Herren Zſcheye früher in Spickendorf bei Halle in kurzen Zwiſchenräumen
zweimal eine Scheune und ein Viehſtall wurden ein Opfer der Flammen
Als Thäter wurden die Arbeiter Nicolai und Spellner vom Schwurgerichte
zu 2jährigem Gefängniß verurtheilt Am vorigen Sonnabend genau am
Jahrestage des vorjährigen zweiten Brandes entſtand nun wieder Feuer
auf dem Rittergute und eine mit Getreide dicht angefüllte Scheune wurde
bis auf den Grund eingeäſchert Es hat faſt den Anſchein als ob eine
wohlorganiſirte Brandſtifterbande ihr Unweſen in der Gemeinde treibt
Ermittelt iſt der Thäter bisher noch nicht

Sangerhauſen 4 November Beſtätigt Wie der Reichs
anzeiger meldet iſt der Wahl des Oberlehrers Profeſſor Dr Dannehl
an dem in der Umwandlung in eine Realſchule begriffenen ſtädtiſchen
Gymnaſium zum Direktor deſſelben die Beſtätigung ertheilt worden

Aken 4 November Goldene Hochzeit Der Schuhmacher
meiſter Gottfried Obſt hierſelbſt feierte mit ſeiner Ehefrau in ſeltener
Friſche das Feſt der goldenen Hochzeit Die nochmalige Einſegnung desJubelpaares vollzog Oberpfarrer Witte Der Kaiſer ließ vem Page ein

Gnadengeſchenk von 30 Mk zugehen
Blankenburg a 4 November Schnee neben Frühling

Obwohl der Brocken in Schnee eingehüllt iſt blühen in dem ſo reizend
gelegenen Blankenburg die Himbeeren und hängen die reifen daß es eine
wahre Luſt iſt Seit einigen Tagen iſt hier ein Wetter wie im Frühling
Die Bäume und Sträucher haben eine wunderbare Herbſtfärbung an
genommen

st Z 4 November Unfall Auf der Grube Vereinsglüch
hierſelbſt erlitt vorgeſtern gegen Abend der Lehrhäuer Richard Beer aus
Oelſen einen Oberſchenkelbruch dadurch daß ihn beim Bruchſchlagen nieder
gehende Kohlenmaſſen trafen welchen er nicht ſchnell genug auszuweichen
vermochte B wurde dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zu

eführtS Erfurt 4 November Sturz aus dem Fenſter Am Sonn
abend Vormittag ſtürzte das 2 Jahre alte Töchterchen des Zimmer
manns Wilhelm Müller aus einem Fenſter des 4 Stockwerkes auf das
Trottoir herab und blieb mit zertrümmerter Hirnſchale liegen Aus der
Fang Schädeldecke quoll die Hirnmaſſe Trotz dieſer furchtbaren

erletzung lebte das arme Kind noch bis zum Abend

Lokales
Her Rachdruck unſerer Hrigtnal Lokal Verichte iſt nur mit Ouellenaugade geſtattet

Halle 5 November
Jn der geſchloſſenen Sitzung der StadtverordnetenVer

ſammlung ward zunächſt die Wahl eines nubeſoldeten Stadtrathe
an Stelle des ausſcheidenden Herrn Arndt vollzogen Von den abgegebenen
47 Stimmzetteln waren 9 unbeſchrieben 29 lauteten auf den Namen des
Herrn Stadtverordneten Major a D Dr Förtſch 9 Stimmen waren
zerſplittert Mithin iſt Herr Major a D Dr Förtſch auf die Dauer
von 6 Jahren zum unbeſoldeten Magiſtratsmitgliede gewählt Weiter
enehmigte die Verſammlung die Anſtellung einer Klage Bekanntlichhat die vor einigen Jahren verſtorbene Frau Gutzki der Stadtgemeinde

das Hausgrundſtück Trödel Nr 17 vermacht Die Auflaſſung des Grund
ſtücks iſt noch nicht bewirkt einer der Erben weigert ſich auch die Auf
laſſung zu erklären Die Auflaſſungserklärung ſoll deshalb auf dem
Prozeßwege erzwungen werden Hierauf wurde noch die endgiltige An
u riminalwachtmeiſters und zweier Polizeiſergeanten genehmigt

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden in Bisdorf beim Amtsvorſtand
1 Amtsſekretär ſofort 500 Mk nicht penſionsberechtigt in Köthen
beim Amtsgericht 1 Lohnſchreiber ſofort 5 bis 9 Pf für die Seite ir

vollmächtio
beſtellt de

Nat
Kaiſerſäle

Geheimrat

liche Ge
baldige
glied der
gab eine
wie ſorgfä
Reiche ſeie

des bürger
nur die pe
ſozialen V

ſo daß a
ſo bald al
verhältniſſe
132 verſch

daß in 70
Es liege
vor und
völkerung
werden

wart über
juriſtiſchen
dem große

Bedeutung
müſſe mar
ſein werde
gegenüber

zu halten
Wenn der
Entwickelu
Oeles hin
machen

vorliegend

verhältniſſ
Rechnung
hohem M
25 jährige

mit der 9
Mängeln
empfiehlt

daß der
deutſchen

direktor

der Recht
betonte d
lichen Ge
erklärte d

den Entt
ſei es n
von der
beſondere

nach gan
und auch
Verſamn

worauf

e De
Sitzung

verfolgte
Wittenbe

Franzisc
überſetzte

wegen K
über de
dem Me
nach den

Kundgeh

deutſch
geladen

Saal v
ihren F
der Vo
Kommer
Dann
mit der

uns ver

verein
verſamn

V

eſtand

uchfab

aus 2
2 Kam

grundſt
ausgebo



ern

gen

Shold

Jater

t zur

Feige

Ver
e alte

beim

Daß

eriger

ſt der

r die
einem
ürdige

den

ch bei
ützen

nd im

von

ganz
pen

lanngs

urm
Grube

ördern

bei er
n das

zietäts

mahlin

Rorgen

ießer
ll mit
diemen

Guts
ler den

rz vor
zu vom

rder
ſlägerei

nehrere

Jn
te früh

chaden

riedrich
ſchwere

Gewerk

n Auf

große

en be
ute der
räumen

ammen
gerichte

iau am
r Feuer

wurde
ob eine

treibt

Reichs
nnehl
idtiſchen

den
macher
ſeltener

ing des
are ein

h lin
reizend

es eine
rühling

nung an

isglück
e r aus
nieder
weichen

ille zu

Sonn
immer
auf das
Ius der
htbaren

J

eſtattet

mber

Ver
traths
gebenen
nen des

waren

Dauer
Weiter

anntlich
emeinde
Grund
ſie Auf
uf dem
ige a
rehmigtr de
orſtand

öthen
ite i

Kundgebung geſtaltete ſich geſtern der Feſtkommers

Gr newalde n en a E beim d nd r an
in e beim n 1 L hhreret r 1 Januar

i 9 u e Seite Zu dieſen Stellen iſt der Civilverforgungs

ſchen der Univerſität Heute iſt die Friſt abgelaufen innerhalb
x die ordentlichen Jmmatrikulationen an der hieſigen Uni

verſität bewirken waren Bis jetzt ſind 408 Studirende neu in dasAlbum òngeiragen heute haben v weitere 30 angemeldet deren Ein

tragung morgen vollzogen wird Nun ſoigen noch die Nachimmatrikula
gzonen Es kann angenommen werden daß der geſammte Zugang in
dieſem Halbjahre demjenigen im Vorjahre faſt genau entſprechen wird

Die Sterbekaſſe des Deutſchen Kriegerbundes hat außer
ordentlich günſtige Erfolge aufzuweiſen Sie hat nach ihrem nunmehr

fünſjährigen Beſtehen die nach g 30 vorgeſchriebene erſte Prüfung hinſicht
ich ihrer durch einen behördlicherſeits beſtellten Mathe
matiter vornehmen laſſen deren Ergebniß der ſtaatlichen Auſſichtsbehörde
vorgelegt worden iſt und die Lebensfähigkeit und Sicherheit der Kaſſe über
jeden weifel erhebt Die letzte Generalverſammlung der Kaſſe fand zu
jammen mit dem ogeordaneſertag des Deutſchen bundes in Saar
brücken ſtatt Wir entnehmen der in derſelben genehmigten Bilanz die
folgenden Zahlen aus denen man leicht erſehen kann daß die Verwaltung
der Kaſſe ſehr richtig den Schwerpunkt auf die Sicherheit der Kaſſe legt

ch einen ſehr erheblichen Ueberſchuß erzielt hat der als Dividende
den Mitgliedern die der Kaſſe drei Jahre angehört haben ausgezahlt

Außer der nothwendigen PrämienReſerve von Mark 254 644
iſt noch eine beſondere Riſiko Reſerve von Mark 37 323 eingeſtellt Von
dem Mark 34900,59 betragenden Ueberſchuß iſt nach 8 30 der
Satzungen die eine Hälfte mit Mark 17 450,30 als Sonder Reſerve ein
eſtelt während die andere Hälfte von Mark 17 450,29 alsKlvidende an die Mitglieder zur Vertheilung kommt

welche für die drei letzten Geſchäftsjahre die Beiträge voll entrichtet haben
Danach ſind dieſe Mitglieder für 210 Monate beitragsfrei Die Kaſſe
verſichert Summen von 100 600 Mark ihre Mitgliederzahl rn Ende
des Jahres 1894 17768 mit Mark 43 78450 Verſicherungs Kapital
Die im letzten Jahre ausgezahlten Sterbegelder beliefen ſich auf Mark
33716,54 Für den hieſigen Geſchäftsbezirk iſt als General Be
vollmächtigter der Herr Kaufmann Julius Lüderitz in Halle Harz 29
beſtellt der die Verſicherungsanträge annimmt

Rationalliberaler Verein Jn einer geſtern Abend in den
Kaiſerſälen abgehaltenen recht gut beſuchten Verſammlung hielt Herr
Geheimrath Prof Dr Conrad einen Vortrag über Das bürger
liche Geſetzbuch und die politiſche Nothwendigkeit ſeiner
baldigen Einführung Der Herr Redner welcher bekanntlich Mit
glied der Kommiſſion zur Vorberathung des bürgerlichen Geſetzbuches iſt
gab eine Geſchichte der Entſtehung des umfangreichen Werkes und ſchilderte
wie ſorgfältig die Bearbeitung erfolgte Die Rechtsverhältniſſe im deutſchen
Reiche ſeien ſo überaus klägliche daß in der That die baldige Einführung
des bürgerlichen Geſetzbuches dringend nothwendig ſei Wir hätten nicht
nur die politiſche Einheit erlangt ſondern auch in den wirthſchaftlichen und
ſozialen Verhältniſſen werde mehr und mehr die Einheit zur Thatſache
ſo daß auch eine einheitliche geſetzliche r der Rechtsverhältniſſe
jo bald als möglich folgen müſſe Jn wie unendlich zerſplitterten Rechts
verhältniſſen wir uns befinden gehe daraus hervor daß nicht weniger als
132 verſchiedene Rechte gegenwärtig in Deutſchland Geltung haben und
daß in 70 verſchiedenen Territorien verſchiedene Rechtsordnungen beſtehen
Es liege aber für das Zuſtandekommen des Werkes Gefahr von Bedeutung
vor und es erſcheine nothwendig einen Druck auszuüben aus der Be
völkerung heraus dahin zu drängen daß die vorliegenden Entwürfe Geſetze
werden Mit dem Entwurfe ſei das Beſte geleiſtet was in der Gegen
wart überhaupt geleiſtet werden konnte er ſei als das Ergebniß der
juriſtiſchen Arbeit unſerer Zeit anzuſehen in der Rückſicht auf die aus
dem großen Publikum kommenden Wünſche genommen und jede Kritik von
Bedeutung ſtets ganz beſonders in Berathung gezogen wurde Freilich
müſſe man ſagen daß vollſtändig befriedigt keine Partei über den Entwurf
ſein werde Das ſei aber natürlich überall ſtanden ſich zu viel Anſprüche
gegenüber und es habe ſich nur darum handeln können die rechte Mitte
zu halten und herauszuziehen was das Ergebniß der Diskuſſion bot
Wenn der Entwurf nicht alles bringe was wir bei der gegenwärtigen
Entwickelungsſtufe verlangen könnten ſo ſei doch ein Tropfen ſozialen
Oeles hineingekommen jede große politiſche Partei müſſe Konzeſſionen
machen wenn das große Werk unter Dach gebracht werden ſolle Der
vorliegende Entwurf zeige einen weſentlichen Fortſchritt indem er die Zeit
verhältniſſe und das germaniſche Recht in ungleich höherem Maße in
Rechnung gezogen hat als der erſte Entwurf Jede Verzögerung ſei in
hohem Maße bedenklich und gefährlich in keiner beſſeren Weiſe könne das
25jährige Jubiläum des deutſchen Reiches begangen werden als indem
mit der Rechtsungleichheit aufgeräumt und der Entwurf mit allen ſeinen
Mängeln ſo bald als möglich angenommen wird Der Herr Redner
empfiehlt Annahme folgender Reſolution Die Verſammlung wünſcht
daß der Bundesrath und Reichstag das baldige Zuſtandekommen des
deutſchen bürgerlichen Geſetzbuches herbeifithren möge Herr Landgerichts
direktor Crönert gab ſodann noch Einzelheiten über die Zerſplitterungen
der Rechtsverhältniſſe beſonders in Heſſen Herr Geheimrath Löning
betonte die politiſche Nothwendigkeit der baldigen Einführung des bürger
lichen Geſetzbuches Herr Reichstagsabgeordneter Prof Dr Friedberg
erklärte daß die nationalliberale Fraktion alle Kraft dafür einſetzen werde
den Entwurf noch in nächſter Seſſion zum Geſetz zu machen Allerdings
ſei es nothwendig bei der geſchäftlichen Behandlung der Angelegenheit
von der Geſchäftsordnung abzuweichen und für dieſes eine Werk nach einer
beſonderen Geſchäftsordnung zu verfahren Die Abſtimmungen müſſen
nach ganzen Abſchnitten vorgenommen einzelne Anträge nicht zugelaſſen
und auch den Kommiſſionen nur ganze Abſchnitte überwieſen werden Die
Verſammlung nahm ſodann die beantragte Reſolution einſtimmig an
worauf die Sitzung mit einem Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen wurde

Der ſtudentiſche Guſtav Adolf Verein hielt geſtern ſeine erſte
Sitzung ab Herr Domprediger Lang hielt einen mit großem Jntereſſe
verfolgten Vortrag über Franzisco de Enzinas oder eine Bibelfahrt von
Wittenberg nach den Niederlanden 1542 45 deſſen Jnhalt kurz der war
Franzisco ein Spanier aus edlem Geſchlechte Schüler Melanchthons
überſetzte zuerſt für ſein Volk das Neue Teſtament wurde aber deshalb
wegen Ketzerei in Brüſſel gefangen geſetzt wo er Aegidius kennen lernte
über den er der Haft wie durch Gottes Fügung entkommen in ſeiner
dem Melanchthon gewidmeten Schrift über dieſe Fahrt von Wittenberg
nach den Niederlanden berichtet

Feſtkommers des V D St Zu einer großen patriotiſchen
u dem der Verein

deutſcher Studenten ſeine Freunde nach dem Neuen Theater ein
geladen hatte Wohl über 300 Perſonen füllten den prächtig geſchmückten
Saal von deſſen Galerien ein reicher Flor von Damen dem Treiben zu
ihren Füßen zuſah Um 8/,9 Uhr geboten die Schläger Silentium und
der Vorſitzende des V D St stud theol Geißler eröffnete den
Kommers indem er in kernigen Worten dem Kaiſer ein Hoch darbrachte
Dann folgten in bunter Abwechſelung Feſtlieder und Feſtreden bis diemit der Aufführung einer wohlgelungenen Biermimik beginnende Fidulität

uns veranlaßte den tapferen Zechern den Saal allein zu überlaſſen
Die akademiſche Ortsgruppe des allgemeinen deutſchen Schul

vereins hält am nächſten Donnerstag in der Tulpe ihre Haupt
verſammlung ab

Vermiethung Jn dem heute Vormittag im Stadtſekretariat an
eſtandenen Termine zur Vermiethung der z Z an die verw Frau
uchfabrikant Götze für die Jahresmiethe von 400 Mk vermietheten

aus 2 Stuben 1 Kammer 1 Küche im Erdgeſchoß und 1 Stube und
Kammern im erſten Geſchoß beſtehenden Wohnung im ſtädtiſchen Haus

grundſtück Moritzkirchhof Nr 4 wurde zunächſt die Wohnung im Erdgeſchoß

TA

General Anzet

ausgeboten Es bot darauf der Dienſtmanns Jnſtituts Jnhaber Herr

Fortlaufend Eingüänge aller hervorragenden Neuheiten in
Jackets Umhängen Gapes Kragen

Regenmänteln Radmänteln Abendmänteln und
Kinder Confection

Grösste Auswahl Anerkannt niedrigste Preise

Eduard Haupt von hier 200 Mk Auf die Wohnung im erſten Geſchoß
wurden e nicht Auf beide Wohnungen zuſammen bot
die Handelsfrau Dietz von hier 320 Mk Jahresmiethe

i ater Jn der morgigen Aufführung von Fr v Suppés
komiſcher Operette Boccaccio wird ein Ballet II carnevale di
Venetia rn von der Balletmeiſterin Elena Nadina getanzt von
derſelben der Solotänzerin Frida Walden und dem Corps de ballet ein

t Am Donnerstag findet eine Aufführung von Leſſings Emilia
alotti ſtatt zu welcher Schülerbillets gültig ſind

Hoflieferant Herrn Konditor Hermann Dietze Burg
ſtraße 29a iſt vom Herzog von Anhalt der Titel als Hof
lieferant verliehen worden Auf der Konditorei Ausſtellung in Deſſau
an ds Js wurden ſeine Leiſtungen mit der großen ſilbernen Medaille

rämiirt
Eindruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum 31 Oktober d Js ſind

in Hannover bei einem Einbruch 18 goldene Damenuhren drei
wen Herrenuhren und 7 ſilberne und Stahluhren ferner
2 goldene Trauringe 12 Doublee Trauringe 34 faconnirte Ringe

und 8 ſilberne Ringe geſtohlen worden Von den Thätern fehlt jede
Spur es wird aber vermuthet daß dieſelben ſich hierher gewendet haben
könnten und die geſtohlenen Gegenſtände hier zu vertreiben ſuchen werden
n Mittheilungen nimmt die hieſige Kriminal Abtheilung Zimmer 68
entgegen

m Unglücklicher Fall Das 4 Jahre alte Söhnchen des Reſtau
rateurs Hentſchel Streiberſtraße 21 wohnhaft fiel geſtern Nachmitta
ſo unglücklich von einem Sopha herab daß es einen Vorderarmbru
erlitt und in die er Königl Klinik gebracht werden mußte

s Durch Sturz von einer Lowry zog ſich geſtern die 10 Jahre
alte Tochter des Muſikdirektors Wiegert einen Vorderarmbruch
zu Die Verletzte mußte nach der Königl Klinik gebracht werden

Unfall Geſtern Nachmittag gegen 51 Uhr hat der Oekonom
Friedrich Walter aus Ammendorf in der Langeſtraße ein etwa 3 Jahre
altes Kind mit ſeinem unbeladenen Laſtwagen überfahren Die
Räder ſollen dem Kinde über die Füße gegangen ſein Mit dem ver
letzten Kinde hat ſich eine Frau nach der Zwingerſtraße zu entfernt und
war Name und Wohnung derſelben bis jetzt nicht zu ermitteln

Unterſchlagungen Der hieſige Schneidermeiſter Johann Schmidt
der fortgeſetzt Kleidungsſtücke und Stoffe zu Anzügen die er von
ſeinen Kunden anvertraut erhielt unterſchlagen hat und dann flüchtig ge

worden war iſt hier ermittelt und feſtgenommen worden Da zu ver
muthen ſteht daß Schmidt noch eine weitere Anzahl ſeiner Kunden ge
ſchädigt hat ſo erſcheint es angebracht daß die Geſchädigten ſich bei
der Criminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Vermifzt Das am 15 Januar 1889 geborene Mädchen Marie
Czupalla aus Giebichenſtein iſt am 29 v Mts ihrer Mutter hier in
der Ludwigſtraße entlaufen und bis heute noch nicht in die elterliche
Wohnung zurückgekehrt Das Kind iſt etwa 1 mm groß hat blondes Haar
blaue Augen geſunde Geſichtsfarbe und iſt von kleiner Geſtalt Be
kleidet iſt daſſelbe mit blauem Kleide mit Streifen blauer Sammetblouſe
Halbſchnhen grauen Strümpfen grau und weißgeſtreiftem Kopftuch

Gexichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 4 November
Infolge eingelegter Reviſion beim Reichsgericht in Sachen

des aus Halle gebürtigen 27 Jahre alten Lehrers Ernſt Pfaul
zuletzt in Pritzſchöna bei Gröbers angeſtellt wegen Verurtheilung vom
hieſigen Landgericht am 18 Juli aus S 176 Abſatz 3 des Strafgeſetzbuches
zu 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverluſt hatte das
ſelbe diefes Urtheil aufgehoben und in die Vorinſtanz zu nochmaliger Ver
handlung zurückgewieſen Die Sache kam als einzige am Sonnabend zur
Erledigung begann um 9 Uhr früh im Sitzungsſaale des hieſigen Land
gerichts und endete um 6 Uhr Abends im Schulgebäude zu Pritzſchöna
wohin ſich der Gerichtshof die beiden Vertheidiger die Zeugen Sachver
ſtändigen und der Angeklagte in Begleitung eines Aufſehers und des
Gerichtsdieners zur Lokalbeſichtigung und Fortſetzung der Verhandlung
begeben hatten Diesmal wurde der Angeklagte zu 1 Jahr 6 Monaten
Gefängniß unter Abrechnung von 4 Monaten durch die Unter
ſuchungshaft verurtheilt

Standesamt Halle
Eheſchließzung

t 5 November Der Steinträger Karl Booſt und Auguſte Franke Bäcker
traße 5

Geboren
4 November Dem Schloſſer Friedrich Amend eine T Helene Ludwig

ſtraße 13 Dem Tiſchler Paul Gedai ein S Hermann Paul Tauben
ſtraße 11 Dem Dachdecker Guſtav Weidner eine T Luiſe Dachritz
ſtraße 12 Dem Büffetier Otto Trommer eine T Thereſe Helene König
ſtraße 13 Dem Stellmacher Franz Nietſche eine T Walburga Johanna

Gertrud e 14 Dem Schriftſetzer Friedrich Knöchel ein
S Georg Willy Walther Liebenauerſtraße 174 Dem Zimmermann Karl
Lützner ein S Erich Unterplan 7 Dem Schneidermeiſter Hermann Suhle
ein S Johann Georg Alter Markt 27 Dem Steindrucker Otto Hoyer
eine T Lina Emma Gertrud Streiberſtraße 23 Dem Eiſendreher Guſtav
Bergte eine T Emma Helene Lerchenfeldſtraße 20 Dem chirurgiſchen
Jnſtrumentenmacher Otto Schmidt ein S Otto Erich Arthur Geiſtſtraße 63

Dem Schmied Friedrich Brunnert ein S Rudolf Walther h 3
Dem S Dur arl Stauffenberg eine T Antonie Erna rae Schmied

ſtraße 28 Dem Techniker Georg Kolbe ein S Raffinerieſtraße 3 Dem
Eiſenbahnbau und ehren a D Otto Königer ein S Fritz
Bergſtraße 7 Dem Gelbgießer Karl Forkel eine T Luiſe Klara Wörm
litzerſtraße 19 Dem Eiſendreher Karl Pfeiffer ein S Paul Karl Franz
Saalberg 24 Dem Schneidermeiſter Robert Bachmann eine T Anna
Bertha Alter Markt 2

Geſtorben
4 November Wittwe Emilie Pieſold geb Eckſtein 44 Gommergaſſe 10
Des Handarbeiter Albert Schwarz S Wilhelm 2 W Glauchaerſtraße 35
Wittwe Magdalene Kochendorf geb Brandt 68 Steinweg 4 Der

Magiſtrats Aſſiſtent Dewitz 37 Hermannſtraße 25 Des Berg
mann Ferdinand Brockhaus T Martha 1 J Diakoniſſenhaus Des
Handarbeiter Gottfried Strenz Ehefrau Wilhelmine geb Berger 70 J
Steg 15 Des Bahnarbeiter Friedrich Weber T todtgeb Entbindungs
Jnſüitut Der Klempnermeiſter Auguſt Erlecke 73 Auguſtaſtraße 1es Techniker Georg Kolbe S 20 Min Raffinerieſtraße 3

Telegramme und letzte AUnchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Berlin 5 November 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Am Sonnabend wurde
in Severek bei Diarbekir eine Gendarmenpatrouille von zwanzig
Armeniern angegriffen die mehrere Türken tödteten und den Bazar
anzündeten Das Dorf Manis bei Terdjan wurde von 200 als
Kurden und Lazen verkleideten Jndividuen belagert die durch
Truppen aus Erzerum vertrieben wurden Das Dorf Tſchukour
Hiſſar wurde durch Jnſurgenten von Zeitun angegriffen die einen
Türken verwundeten und deſſen Frau tödteten Das Dorf Js
mailli bei Margſch iſt gleichfalls überfallen und drei Häuſer ver
braunt worden Zahlreiche Armenier wurden verhaftet Die
Voſſ Zeitg hört zuverſichtlich daß zwiſchen den Miniſtern des

Unterrichts und der Finanzen über das Lehrerbeſoldungs
geſetz in den weſentlichſten Punkten eine Einigung erzielt
worden iſt Das Berl Tageblatt ſchreibt Abgeordneter Dr

dalle nuuv den Saalkreis 6 November Seite S
Kropatſchek der Nachfolger des Herrn v Hammerſtein in der

Kreuzzeitung hat den Bürgermeiſter von Zinna ermächtigt in
einer Wählerverſammlung in Jüterbog zu erklären er Kropatſcheh
habe ſchon im Dezember 1894 Klarheit über die Hammerſteinſchen

Verbrechen erlangt Die Veröffentlichung in der Frankfurter
Kleinen Preſſe iſt bekanntlich erſt am 1 April ds Js

erfolgt Der Vorwärts meldet Gegen Liebknecht
iſt aus Anlaß des bekannten Paſſus in der Eröffnungsrede
des Breslauer Kongreſſes Anklage erhoben und die
Hauptverhandlung auf Donnerstag den 14 d vor dem Land
gericht Breslau anberaumt worden Fernerhin ſchreibt der
Vorwärts unter der Spitzmarke Jn eigener Sache

Berufenen und unberufenen Fragern bezüglich unſerer Stellung
zur Agrar Reſolution des Breslauer Parteitages er
klären wir hiermit daß die Begründung und der Wortlaut der
Reſolution von den Redaktionsmitgliedern des Vorwärts ſehr
verſchieden beurtheilt werden daß wir aber einig darin
ſind für Kongreßbeſchlüſſe diejenige Achtung zu fordern auf welche
die Beſchlüſſe der höchſten Partei Jnſtanz Anſpruch haben und
daß wir deshalb die Art und Weiſe wie die baieriſche Kammer
fraktion ſich dem Agrarbeſchluß des letzten Parteitages
oſtentativ entgegengeſtellt hat im Jntereſſe der Partei
disziplin mißbilligen müſſen Die Reibungen zwiſchen Berlin
und München ſcheinen ſeit dem Frankfurter Parteitage kein Ende
finden zu können Die Red Nach einer offiziöſen Mittheilung
iſt es ausgefchloſſen daß dem Reichstage bei ſeinem Zuſammentritt

bereits eine Vorlage wegen der Organiſation des Hand
werks gemacht werden wird Jndeſſen wird daran feſtzuhalten
ſein daß eine ſolche im weiteren Verlauf der Reichstagsſeſſion
erfolgt

Mittheilung von Wolff s telegtaphiſchem Burean
Belfaft 5 November Die Ausſichten für eine gütliche

Beilegung der Streitigkeiten in den Schiffsbau
Anſtalten am Clyde und in Belfaſt ſind zur Zeit ſehr entfernte
Man glaubt daß die erſte Partie von 25 Prozent der Arbeiter
am Elyde morgen entlaſſen werden wird Gemäß eines Beſchluſſes
der Werftbeſitzer ſollen wöchentlich 25 Prozent der Arbeiter ent
laſſen werden bis alle Arbeiter abgekehrt ſind

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
München 5 November Hier iſt in der Schwanthaker

ſtraße ein Neubau eingeſtürzt bei welchem eine Anzahl
Menſchen verunglückte Bisher hat man 5 Todte und 6 ſchwer
Verwundete ermittelt während noch Mehrere unter den Trümmerun
verſchüttet liegen

Konftantinopel 5 November Jn Trapezunt wurden
viele Hausſuchungen vorgenommen Jm Haus eines Tiſchlers
wurde eine Kiſte entdeckt in der ſich die Statuten und das
Petſchaft eines armeniſchen geheimen Lokalkomitees befanden
Angeblich ſoll Beides von einem armeniſchen Centralkomitee im
Kaukaſus an das Lokalkomitee geſandt worden ſein Ferner ver
lautet daß die Behörden in Trapezunt umfaſſende Recherchen nach

den beiden Mördern des jüngſt meuchlings erſchoſſenen Offiziers
Bachri eingeleitet haben An die armeniſche Bewohnerſchaft der
Stadt erging die Aufforderung den Aufenhalt der Mörder die
wie vermuthet wird noch in Trapezunt weilen bekannt zu geben
Dieſes Schreiben der Behörde hat große Aufregung in der Be
völkerung hervorgerufen da die Armenier zuerſt befürchteten daß
ſie für die Mordthat haftbar gemacht werden würden

Agram 4 November Durch Disziplinarurtheil der
Univerſität wurden von den an der Fahnenaffäre betheiligten
Studenten 6 für immer 2 für 4 und 6 für 2 Semeſter relegirt
zwei Studenten erhielten einen ſtrengen Verweis Diejenigen
Studenten gegen welche ein Strafverfahren eiugeleitet iſt befinden
ſich nicht unter den disziplinariſch Beſtraften

Marktbericht
Dienstag den 5 November

Eier pro Mandel 1,05 1,40 Mk Pflaumen pro 5 Liter 0,40 0,60 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30 Birnen pro Mandel 0,25 040
Zwiebeln pro 5 Liter 0,25 0,30 Aepfel pro Mandel 0,20 0,60
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 Wallnüſſe pro Schock 0,25 0,30
Rothe Rüben p Mdl 0,30 0,50 Pflaumenmus p Pfd 0,25 nMohrrüben p Mandel 0,10 Honig in Wabenp Pfd 1,30 1,40
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Gänſe pro Stück 5,00 7,50
Rothkohl pro 2 Stück 0,15 0,20 Hähne pro Stück 1,30 1,50
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,40 Hühner pro Stück 2,00
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 Enten pro Stück 2,25 8,00
Kopfſalat pro 2 Stück 0,10 Tauben pro Paar 1,00 1,10
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,50 Haſen pro Stück 3,00 3,25
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,50 Wilde Kaninchen Stück 1,00 1,10
Kohlrabi pro Mandel 0,40 Faſanen pro Stück 2,50 3,00
Radieschen 4 Bündch 0,12

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild befetzt

Hallesche Produktenbörse vom 5 November
Preise mit Ansschluss der Maklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen fest 140 147 Al feinster märkischer über Nottiz Rauhweigen
158 143 Al Roggen rubig 128 132 M Gerste ruhbig Brau 140 160
feinste bis 172 A Futtergerste 115 122 M Hafer ruhig 124 132 A Alsis
amerik Mixed 111 113 Donaumais 117 138 M Raps M Rübsen

Erbsen Viktoria 140 153 M Kümmel exeol Sack per 100 kg netto
55 56 A Stärke inol Fass von 100 kg Inhalt per 100 kg netto Halleschea

rima Weizenstärke gefragt 85,00 87,00 A bei s 1 Vorräthen Nach
ualität bezahlt Maisstärke für 100 kg netto 29 832 AI

Preise pro 100 kg netto
Linsen 16 32 Bohnen 22 24 Kleesaaten Rothklee 70 78 86 Weiss

klee 80 92 110 Esparsette 22 24 Gelbklee 22 26 Schwedischer
72 80 86 M Mohn blan 29,00 30 00 A Weizenmehl 00 brutto einsohl
Sack 22,00 23,00 M Roggenmehl 01I brutto einschl Sack 19,00 20,00 A

Futterartikel gefragt Fnttermehl 12,00 13,00 Al Roggenkleie 8,50 bis
9,00 M Weizenschalen 7,50 8,00 M Weizengrieskleie 7,50 8,00 M Malp
keime helle 8,00 8,50 dunkle 7,00 7,50 M Oelkneoben 8,75 9,00 M Man
25,50 27,50 I Rüböl 46,50 A Petroleum fest 22,75 M Solaröl 0,825/30
12,50 M Spiritus per 10,000 I still Kartotfel mit 50 M Verbrauchsabgabe

M mit 70 I Verbrauchsabgabe 33,10 A Rüben M

Wer ſich 1 Harmonika kaufen will dem empfehlen wir
den reellen Muſikwerk Verſandt V Silberſtein Allen
ſtein O Pr 3 chör Prachtwerk nur 6,50 Mk

4chör 9 Mk ſiehe Sonnabd Jnſerat

P h

r vWe ne
Geschüäftsharrs

L R W I
ILIalle a S Marktplatz 2 u 3

Special Catalog gratis
Auswahlsendungen bereitwilligst
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Niederlagen in Halle a S
H Dietrich Barfüßerſtr 7
W Dudenbostel Breiteſtr 28
Wilh Reichardt Forſterſtr
W Zachau Geiſtſtr 21Ferd Hille Geiſtſtr 68
F W Fischer Glauchaerſtr 57
I NMartin Börl Grünſtr
R Arndt Harz 11Ernst Beyer Herrenſtr d
Otto Pallas Ob Leipzigerſtr 14Alb Schmidt 80Frz Baumsgüriel Leſſingſtr 24
Carl Müller Magdeburgerſtr 59
E Walther Nachf Moritzzwinger 1
Julius Herbst Ranniſcheſtr 14I Franz Köppe Gr Ritterſtr 13

Fritz Cordes Ob Steinſtr 53E Walther Nachf Steinweg 86
I Bernh Barth Kl Ulrichſtr 10
I Franz Kopsch Wuchererſtr

Ciebichenſtein
I Carl Schmidt Hoheſtraße
Fd Beyer So n Reilſtraße 36

Gefrorenes
Greme 82

Senhnenspeisen

3AV VUGHEN
AMacronen Ferfsöere

e

h
Co

Sähnks ung
Mäuse u Ratten

werden sehnell u sicher getödtet
duroh Apoth Freyberg s Delitazsch

Rattenkuchen
Menschen Hausthieren u Geflügel
unschädl Wirkung tausendfach
belobi Dos 0,50 1,00 u 1,50bei ine o Adier
Apotheke Kaiser Apotheke
Löwen Apoth Ernst Jentzsch
Halle Apotheken in Brebna Düben BEilenburg Markre anstädt e
Lützen Teicha J Hahn Weissen d
fels G Ikker Bitterfeld F Ochse S
Landsberg

Alle Arten
Hänge

empfiehlt billigſt

Böhme
Klempnermeiſter

Alter Markt 2narlener Hyncinthen

a Prima TulpenQualitt re
I St

der ſchönſten Maiund neueren e hblumen
v An cuan26 N Ranunkeln

yaciuthen Tazetten
i div Sort etcfür Garten Gemisohte
u Gräber Sortimente
r Hyacinthene CulturgläserVorits Bergmannn

t Halle t m
ne

Die aus der Carl Wenkel ſchen
herrührenden Waaren

aus Kleiderſtoffen Leinen
Baumwollenwaaren Triro

leſen Räumung im
bis eſchäftslokaleu eipzigerſtraße Wichleunigſt alen werden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

glich friſche S à Paar 15 Pf 42 und 50 Pf

U MResteBuckskin Kammgarn Cheviot
für Herren und Knaben Anzüge

FrSSTOS
Confectionsstoſfe zu Jaquettes Regen

mäntel Kragen und Aermel
Erstes Special Reste Geosbhäft

Julius LöwinbergHalle a Gr Ulrichſtraße 20 I
und Dessau Askaniſcheſtraße 155 I

4 23 9 W v S I3 e v e
v d

6 November Nr 261
Goldbach s Rutterhandlung Gr Ulrichſtraße 32 i

Möbel Gfferte
Hocheleg Plüſchgarnitur 125

Trumeau mit Unterſatz 56 Vertikow u Kleiderſekretär 36 fourn

m Muſchelaufſatz u reich verziert
48 polirt Ste gung 10 Stühlem Rohrlehne u duſchelaufſahß 7

Pfeilerſchrank mit Spiegel 30
franzöſiſche Bettſtellen polirt mit
Sprungfedern Matratzen u Keil
kiſſen 36 Waſchtiſch 9 Herren
ſchreibtiſch reich verziert 55 Büffet
130 fournirter Stegtiſch 22 4Ausztiehtiſch 22 ophas mit
Damaſt Rips u Fantaſieſtoff Bezug

30 Divans Ottomanen hochfein 45 u v A
Leipzigerſtraße Nr 11 I

Resch

e er S
Erſies größtes Sprrial Magazin

comp kiprichtungen m DecorationGebr Kröppensiaat
Möbel Fabrik und Magazin

Große Märkerſtraße 4 Vathokeller Reubau
n

Durch unſeren ff eingerichteten Neubau in der Gr Märkerſtraße 4 ſind wir
in der Lage dem geehrten Publikum die größte und reichſte Auswahl in complett
aufgeſtellten Muſterzimmern als wie Salons Wohnzimmern Speisezimmern
Herren und Damenzimmern Schlafzimmern etc zu bieten

40 complett aufgeſtellte Muſterzimmer in jeder Preislage von 300 400
600 800 1600 bis 5000 Mk

Billigſte Preife

Bis 10
Reelle Bedienung

ſind unſere Schaufenſter Ausſtellungen von complett aufgeſtelltenbends Muſſterzimmern in den Rathskeller Schaufenſtern elektriſch be

leuchtet und bitten wir um gefl Beachtung und Beſichtigung

Gebr Kroppenstàzdt Möbelfabrikanten

aus den Salzen der

en

Sulgagr a
unter Kontrolle der Herren

Sanitätsrath Dr Schenke und
Dr Löber Bad Sulza

hergeſtellt haben ſich bei acuten und
h chroniſchen Katarrhen der Atmungs
h organe bei Huſten und Heiſerkeit

Katarrhen des Magens u des Darm
kanals ſowie bei Sodbrennen und
ſaurem Aufſtoßen bei Skropheln
Gicht Nierenkeiden c ſehr bewährti Weil die Beſtandtheile direct J
Sulzaer Heilquellen entnommen werden
ſind die Paſtillen in allen Fällen ähnlichen

d Producten vorzuziehen

Preis pro Schachtel nur 85 Pf
M Wur echt wenn auf jeder Paſtille das x

S77775 Wort Su Ia eingeprägt iſt v
Zu haben Halle a S in der
Adlerapotheke Engelapotheke

XXXXXXXXXXXXXXXX

Herren Stoffe
werden jetzt täglich von auswärtigen
Verſand Geſchäften angeprieſen die
man hier mindeſtens ebenſo preis
werth u unter größerer Garantie
auswählen und kaufen kann Sämmt
liche Neuheiten empfehle in

Tuch Kammgarn
Buckskin u Cheviot
zu jedem Conenrrenz Preiſe

4
v

import

J Export

100 Stück

M J

Odor Bock Fagçon M 30

Jeder Sendun

c e r

800 Stück

Mk 11

Gleichzeitig machen wir noch auf einige unserer bewährten Specialmarken aufmerksam
Maiglöckchen Torpedo Fag M Columbian Trabuco Fag M 3,50 Eva gross Bock Fag
Goldonkel 101 em lang A 2,80
Marke Tip Top mild M

M

Hollandia 12 em lang M 3,7 75 Antonio Sumatra Felix M
Ciub Cigarre Nr 3 M Arka Casino Cigarre MRiesen Cigarre bes beliebt M 4,35 Sortiment 10 10 Stück M es

Die Preise verstehen sich per 100 Stück gegen Nachnahme von 300 Stück an portofrei bei 1000

Stück 590 Rabatt
Nichtzusagendes nehmen Wir au

Rauscher WVabiseh Berlin rr 7 lreiob r Otffizier i un är Beamten i etc

legen wir 5 Cigarren nach Wahl des Bestellers ohne Berechnung bei
unsere Kosten zurück

sweoht mit und ohne Vorwiſſen

ver Anweiſung zurnencgelſbes r
Rettung von Trunk

lkenberg Berlin Steinmetzſtr 29

Schiefertafeln
Hartholztafeln
Schieferſtifte
Bleiſtifte
Spiegel
Kämme

Albin Hentze Schmeerſtr 24
Für Wiederverkäufer empfehle

J I O R Versanch
Liebhabern einer milden Cigarre von angenehmem Aroma nach bolländ Art und Geschmack gemischt

Manilla Facçonm empfehlen wir unsere nachstehend im Original abgebildete Marke

A egerielke
2 Neunhäuſer 2 nahe am MarktSehuhwaaren

wie bekannt nur gute dauerhafte Ans
führung zu nachſt billigſten Preiſen
Kinderſchuhe v 0,50 M an
Kinder Knopf u Schnürſchuhe 1
Cordpantoffeln für Frauen 35 v
Damen Zug u Knopfſtiefel 5

Steoff Zugſtiefel 50
Herren Zugu Schnürſchuhe 5,50
Herren Zugſtiefel 6
Schaftſtiefel 5,50Filzſchuhe u Filzpantoffeln 0,90
Plüſchſchuhe c billigſt

W Wetterling
Geiſtſtr 55

ff Spickgans F Gänſeleberwurkt
empfiehlt

m

Puppen Bilderbücher Grosse JSpielſchachteln BilderbogenSpielwaaren Modellirbogen neSpiele Schreibebücher SPuppenköpfe Schulbücher AgtterioPuppenſchuhe u Strümpfe 2c x Jz billigſten Engros P reiſen Ziehung 8 und 9 November De
22 mir 4 Loose à 1 MK 11 Loose 10 Mku s 28 ILoose F 25 Mkfrische Walühasen Rehrücken u Keulen auch gegen Briefmarken

prachtv Vierl u Dresdner Pettgänse S empfehlt ung rersendet

e e e e en das Haupt Dehbit 2Gebr en B Reintze SGrossherzoglich Süchsiscao Woflieferanten Wittenberg
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